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IsoBouw Pressetext

Abstatt,  Juli 2009

Mehrfacher Nutzen – IsoBouw spendet „Bausteine aus Styropor“ an Kindertagesstätte in Heidelberg

Eigentlich erfolgte die Spende bereits zu früherem Zeitpunkt an die Stadt Heidelberg. Ursprünglicher Anlass war die vor kurzem durchgeführte Veranstaltung „Lebendiger Neckar. Hierfür wurden, durch Architekt Uwe Weishuhn vom Amt für Baurecht und Denkmalschutz der Stadt Heidelberg, die Produktion von „Bausteinen aus Styropor“ als Spielzeug für die Kinder angefragt. IsoBouw hat dem ungewöhnlichen Wunsch gerne entsprochen.
Da sich die Quader bereits am Neckar bei den kleinen Anwendern großer Beliebtheit  erfreuten, entstand der Gedanke das Baumaterial einer Heidelberger Kindertagesstätte zur Verfügung zu stellen. 

Die Übergabe erfolgte am 15. Juli 2009 an die Kita im Hüttenbühl.
Die Kinder spielen drinnen und draußen mit dem leichten (es besteht zu 97 Prozent aus Luft) Baumaterial.  Die Quader mit den Abmessungen 50 x 25 x 25 cm sind gesundheitlich unbedenklich. Schließlich wird Styropor als Lebensmittelverpackung verwendet.  
Sollten die Bausteine, aus welchem Grund auch immer, eines Tages nicht mehr in der Kita verwendet werden, hat IsoBouw kostenfreie Rücknahme versprochen. Für den Müll ist Styropor zu schade. IsoBouw führt Recyclingmaterial aus EPS, so wird Styropor in der Baubranche genannt, vollständig der Produktion wieder zu. Daraus werden dann wieder Dämmstoffplatten für Keller, Fassade, und das Dach. Nahezu endloses Recycling ist bei Styropor ohne Qualitätseinbußen möglich,  was eindeutig dem Cradle to Cradle Prinzip im Hinblick auf Ressourcenschonung entspricht.   
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